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SPD-Fraktion im Bezirksrat Misburg-Anderten der Landeshauptstadt Hannover 
 

Bezirksbürgermeister 
Herrn Klaus Dickneite 
über den Fachbereich Zentrale Dienste 
Bereich Rats- und Bezirksratsangelegenheiten   
Trammplatz 2 
30159 Hannover 
 
 

Hannover, den 14. Oktober 2019 
 
Anfrage:       
 
gem. § 14  der Geschäftsordnung des Rates der Landeshauptstadt Hannover 
in die Sitzung des Stadtbezirksrates vom 6. November 2019 
 
 
Barriere- und Zugangsfreiheit im Zusammenhang mit der Brandschutzsanierung des Rathauses 
Misburg 
 
Laut Stellungnahme der Verwaltung zur Sitzung des Stadtbezirksrates Misburg-Anderten am 6.6.2018 zu 
einem Initiativantrag des Stadtbezirksrates, die geplanten Brandschutz- und Sicherheitsmaßnahmen im 
Misburger Rathaus betreffend, wurde, „soweit als möglich“, die Berücksichtigung verschiedener Anliegen 
des Bezirksrats zugesagt, wie insbesondere die barrierefreie Gestaltung aller Maßnahmen. 
 
Letzteres ist von besonderer Wichtigkeit. Barrierefreiheit und Inklusion bedeuten, dass 
mobilitätseingeschränkte Personen ohne jedwede Hilfe anderer Personen alle Bereiche des Gebäudes 
erreichen können. Dies war nach ersten Planungen für die Brandschutz- und Sicherheitsmaßnahmen im 
Rathaus nicht gewährleistet. Vielmehr wurde anfangs für mobilitätseingeschränkte Personen auf 
verschiedene Arten von Hilfestellung seitens anderer verwiesen, z.B. im Zusammenhang mit bestimmten 
Anmeldungssystemen. Überhaupt war es vorgesehen, die Zugänglichkeit weiter Teile des Rathauses für 
alle Besucher gegenüber dem jetzigen Zustand stark einzuschränken, und das in einem öffentlichen 
Gebäude. 
 
Wir fragen die Verwaltung: 
 
1. Was ist der aktuelle Stand der Brandschutz- und Sicherheitsmaßnahmen für das Rathaus Misburg, unter 
besonderer Berücksichtigung von Barriere- und Zugangsfreiheit im gesamten Gebäude? 
 
2. Mit welchem Ergebnis ist inzwischen seitens der Verwaltung eine Abstimmung der Maßnahmen mit den 
Nutzern des Rathauses erfolgt? 
 
3. Für welchen Zeitraum ist die Durchführung der Maßnahmen geplant? 
 
 
Dr. Robert Schmitz 
Fraktionsvorsitzender 


